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Allgemeine Tarifrunde Teil II 

Dienstgeber verweigern sich 
Aus der allgemeinen Tarifrunde 2025 der Caritas (Abschluss Juni) sollte noch ein 
„Teil II“ beschlossen werden: neun Elemente, die im Öffentlichen Dienst erstritten 
wurden, jedes davon wichtig. 

Nach zwei Verhandlungsterminen wird deutlich, dass sich die Dienstgeberseite der 
Caritas verweigert, dass sie kein Interesse hat, mit dem Abschluss im Öffentlichen 
Dienst gleichzuziehen. Ein eigenes Angebot von ihnen liegt nicht vor. 
 

Darum geht es uns – und das ist die Haltung der Dienstgeberseite: 
 

Aufwertung der Hebammen (P 11) nein 

Übernahme von Auszubildenden nein 

Auszubildende: Entschädigung bei Ausbildungsfahrten nein 

Gleitzeitregelungen wird geprüft 

Dienstvereinbarungen zu Langzeitkonten wird geprüft 

freiwillige Erhöhung der individuellen Arbeitszeit um 3 Stunden wird geprüft 

31 Tage Erholungsurlaub ab 2027 (bisher nur bei Ärzt/innen) nein 

Erhöhung des Bemessungssatzes der Jahressonderzahlung 
auf bis zu 90 Prozent 

nein 

bis zu 3 Tauschtage (Freizeit für Teile der Jahressonderzahlung) 
außerhalb von Krankenhäusern und Pflege-/Betreuungseinrichtungen 

nein 

 

  Nächster Verhandlungstermin ist der 28. November. 
Damit die Bundeskommission am 4. Dezember entscheiden kann, 
muss sich die Dienstgeberseite jetzt bewegen! 
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